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Objekt: Unterkiefer des Raubtieres
Cynodicits

Museum: Geomuseum der Universität
Münster
Pferdegasse 3
48143 Münster
0251-8333966
geomuseum@uni-muenster.de

Sammlung: Fossilien Europas

Inventarnummer: Rauten-Nr. 10149

Beschreibung
Dies ist der Unterkiefer des Raubtieres Cynodictis intermedius FILHOL.

Dieses ursprüngliche Raubtier war etwas größer als eine Katze, konnte gut graben, schnell
laufen und auch klettern. Vermutlich jagte es kleine Säugetiere.

Es lebte in trockenen Ebenen, wo es Höhlen in Steilufer von Flüssen baute. Darin gebar das
Weibchen ca. 5 Welpen pro Wurf, die es säugte und fütterte. Dies ist aus der fossilen
Überlieferung ganzer Höhlen mit Tieren darin bekannt, welche durch Sturzfluten starben
und konserviert wurden.

Alter: ca. 35 Mio. Jahre, Phosphorites de Quercy, Priabonium, Eozän
Fundort: Bach b. Lalbenque, Dept. Lot/ Frankreich

Grunddaten

Material/Technik:
Maße: 10 x 2 x 1 cm

Ereignisse

Gefunden wann
wer
wo Lalbenque

Hat gelebt wann Priabonium (38,0-33,9 Mio. Jahre vor heute)
wer
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wo Lalbenque
[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Frankreich

Schlagworte
• Eozän
• Fossil
• Menschlicher Unterkiefer
• Raubtiere
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